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Vorwort zur 3. Auflage

Seit der 2. Auflage dieser Checklisten im Jahr 2023 hat sich in der Welt der digitalen
Regulierung viel getan.

Lange Zeit war die DS-GVO die einzige wirklich praxisrelevante EU-Digital-Regulie-
rung. Ein ganzes Bündel von weiteren Regelwerken ist mittlerweile hinzugekommen.
Zuvörderst die EU KI-VO; wobei sowohl Training wie auch operative Nutzung der
Künstlichen Intelligenz erhebliche DS-GVO Herausforderungen auslösen. Die EY-Law
Kollegin Sina Biermann verfasst hierzu nun → § 13 „Künstliche Intelligenz und Daten-
schutz“ – unter Berücksichtigung der Grundprinzipien der EU KI-VO. Wiederum der EU
Data Act mit der Pflicht zum Verfügbarmachen von (ggf. auch personenbezogenen) ver-
netzten Produktdaten hat große Datenschutzrelevanz, die wir nunmehr auch mit diesen
Checklisten adressieren. Sebastian Rockstroh ist Autor des neuen Kapitels → § 14 „EU Data
Act und Datenschutz“, in das er gleichermaßen Erfahrung aus Automobilindustrie wie
Gesetzgebungsverfahren einbringt.

Dabei wird die „EU-Digital-Regelungsdichte“ mittlerweile als so innovationshemmend
gesehen, dass mit dem von der EU-Kommission Ende 2025 vorgestellten Digitalen Omnibus
einiges schon wieder geändert werden soll. Positiv insofern, als dass dadurch für die DS-
GVO sowie die neuen Cybersecurity-Regulierungen DORA, NIS2 und Cyber Resilience
Act eine einheitliche Meldestelle für Sicherheitsvorfälle eingerichtet werden soll. Unter
anderem diese Konsolidierung von Meldungen wird unser neuer EY Technology Risk-
Autor Lutz Naake in → § 10 „Meldungen und Benachrichtigung von Sicherheitsvorfällen“
darstellen. In der DS-GVO selbst soll durch den Digital Omnibus vor allem klargestellt
werden, dass pseudonyme Daten bei Verantwortlichen, die keinen realistischen Zugriff auf
den „Schlüssel“ haben, als anonym gelten. Insofern würde ein maßgebliches Element der
EuGH-Entscheidung C-413/23 P „SRB“ dann auch normiert. Als weitere neue Autoren
begrüßen wir die EY Law-Kollegen Dr. Thomas Blickwedel für das Kapitel→ § 4 „Recht-
fertigung und Rechtmäßigkeit“ und Laureen Schuldt mit dem Kapitel→ § 15 zur „Vor-
bereitung auf Untersuchungen durch Aufsichtsbehörden“ als neues, sehr praxisrelevantes
Thema.

Wieder bedanken wir uns beim Verlag C.H.BECK und Herrn Ulrich Pawlik für die
verständnisvolle Unterstützung. Unser besonderer Dank gilt unseren wissenschaftlichen
Mitarbeitern Constantin Kurzidem und Amelie Fichte für die jederzeit kompetente Hilfe.

Dr. Peter Katko
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Vorwort der 1. Auflage

Die EU Datenschutz-Grundverordnung (DS-GVO) erwies sich als eines der komplexes-
ten und umstrittensten Akte von EU Gesetzgebung. Unstrittig bedarf das Recht auf Pri-
vatheit und informationelle Selbstbestimmung gesetzlichen Schutzes. Ohne Zweifel werden
durch die immer stärkere Rolle der Datennutzung in digitalen Prozessen und Geschäfts-
modellen erhebliche Risiken für die personenbezogenen Daten jedes einzelnen gesetzt.
Doch die Mitigierung dieser Risiken fand mit der DS-GVO verallgemeinernd für sämtliche
Unternehmen und öffentliche Stellen statt. Resultat ist eine EU Verordnung mit 173 Er-
wägungsgründen und 99 Artikeln – und der äußerst fordernden Rechenschaftspflicht. Nicht
zuletzt dieses Prinzip der Accountability ist auch der Auslöser für die Erarbeitung vor-
liegenden Werks. Denn Verantwortliche müssen fortan nachweisen, wie sie die Einhaltung
des Datenschutzes sicherstellen. Die daraus resultierende Notwendigkeit der aktiven Imple-
mentierung von entsprechenden Maßnahmen fördert das Bedürfnis die Inhalte und An-
forderungen der DS-GVO durch Checklisten besser abarbeitbar zu machen.

Im Sinn einer Fokussierung auf das praktisch Relevante haben wir diejenigen Teile der
DS-GVO bewusst ausgelassen, die im Alltag der Datenschutzpraxis eher wenig bedeutsam
sind. Somit eignen sich die Checklisten für das leichtere Verständnis der Inhalte der DS-
GVO, aber insbesondere auch zur Überprüfung der konkreten Implementierung. Nutzer
können somit auch die Verantwortlichen der operativen Fachbereiche in Unternehmen und
Behörden sein – natürlich genauso wie Datenschutzbeauftragte sowie die Bereiche Interne
Revision, Compliance und Recht.

Wir bedanken uns beim Verlag C.H.BECK und insbesondere Herrn Ulrich Pawlik, der
unsere Arbeit vertrauensvoll begleitete und uns dieses Werk ermöglichte. Als Autorinnen
und Autoren haben wir ein multidisziplinäres Team gewonnen mit umfassender rechtlicher
und beraterischer Expertise in der operativen Datenschutzpraxis – wir danken für ihr
Engagement. Wir bedanken uns auch bei den wissenschaftlichen Mitarbeitern Jonathan
Hoffmann, Justus Helfrich und Aryan Chaprehari, die unsere Arbeit kompetent unterstütz-
ten, und bei unserer Assistentin Katharina Beitler, die uns stets wohlwollend zur Seite stand.

Dr. Peter Katko
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